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Abdelkarim ist neuer Eselordenträger 
 
WESEL. Den Eselorden 2024 der Stadt Wesel erhält der Comedian Abdelkarim. Dies 
gab Ulla Hornemann, Präsidentin des Närrischen Parlaments, heute um 11.11 Uhr in 
Wesel bekannt. Er tritt damit die Nachfolge des Kabarettisten und Buchautors Fritz 
Eckenga an. 
 
Abdelkarim nimmt den Eselorden am Karnevalssonntag, 11. Februar 2024, während 
der närrischen Prunksitzung aus den Händen von Wesels Bürgermeisterin Ulrike West-
kamp entgegen. Die Veranstaltung beginnt um 10.30 Uhr im Weseler Veranstaltungs-
zelt in Lackhausen. 
 
Abdelkarims Weg zum Eselorden 
 
Beim Pressegespräch am 11. November 2023 begründete die Präsidentin des Närri-
schen Parlaments, Ulla Hornemann, die Wahl des Eselordenträgers wie folgt: 
 
Wie unschwer auf dem, von der Weseler Presse veröffentlichten Foto zu erkennen war, 
ist unser neuer Eselordenträger ein Mann - welche Frau würde sich schließlich mit einer 
solchen „Nichtfrisur“ fotografieren lassen?         
                                                                                                                                                                                          
Dass wir uns nicht für einen Politiker entschieden haben, liegt auf der Hand. Vor allem 
für Politiker gibt es in Zeiten wie diesen wirklich wenig zu lachen. Also sollten wir alle 
zusammen mal eine Auszeit von all den Krisen nehmen und uns um unser „Immateriel-
les Kulturerbe der UNESCO“ kümmern – das ist nämlich der Karneval. 
                                                              
Unser neuer Eselordenträger ist angeblich in Bielefeld geboren. Einer Stadt, die es gar 
nicht gibt. Als ihm das irgendwann auffiel, ist er flugs nach Duisburg gezogen.  
Duisburg – das ist doch gleich hier nebenan.  
 
Da wohnen doch all die Menschen, die bei schönem Wetter unsere Rheinpromenade 
und unseren Auesee belagern. 
 
Auch unseren neuen Eselordenträger konnten wir schon öfter in Wesel begrüßen, zum 
Beispiel im Scala, im Autokino und auch im Colosseum am Südring.   
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Der Wahlduisburger mit marokkanischen Wurzeln ist ein humorvoller und charismati-
scher Mensch. Seine Fähigkeit, aktuelle Themen auf humorvolle und intelligente Weise 
anzusprechen, macht ihn zu einem herausragenden Komiker. Er ist nicht nur ein be-
gnadeter Entertainer, sondern auch ein engagierter Künstler. Er nutzt seine Plattform, 
um auf soziale Ungerechtigkeiten aufmerksam zu machen und für eine gerechtere Ge-
sellschaft einzutreten.                                       
 
Ausgezeichnet mit dem Bayerischen Kabarettpreis, dem Deutschen Fernsehpreis, der 
Goldenen Kamera sowie dem Hölzernen Stuttgarter Besen soll er jetzt, sozusagen als 
Tüpfelchen auf dem i, den Eselorden der Stadt Wesel erhalten. 
                                                                        
Dann gibt es auch bestimmt ein schönes Foto von ihm in den Zeitungen und er wird in 
Wesel auch nicht mehr mit dem Räuber Hotzenplotz verwechselt. Allerdings, soweit ich 
mich erinnere, hat Hotzenplotz zwar auch einen Bart, aber doch auch viel mehr Frisur. 
                                  
Na ja, die Bürgermeisterin verpflichtet sich zudem, mit unserem neuen Eselordenträger 
eine Stadtrundfahrt zu machen, damit er zukünftig nicht mehr behaupten kann: „Ich war 
in Wesel. Wer das nicht kennt, das ist so eine kleine Straße, die glaubt, die ist ne 
Stadt.“                             
 
Wie man auf so etwas kommt, muss uns der „Wahlduisburger“ auf jeden Fall am 11. 
Februar 2024 selber erklären.  
 
Unser neuer Eselordenträger ist: der Comedian Abdelkarim 
 
 
Präsentation des Stadtordens   
 
Bürgermeisterin Ulrike Westkamp präsentierte außerdem den Stadtorden 2024, der die 
50-jährige Städtepartnerschaft zwischen Wesel und Felixstowe würdigt. Wie in der Ver-
gangenheit wurde der Stadtorden durch den Weseler Designer Jens Müller illustriert. 
 
Eselordenverleihung im Festzelt 
 
Am 11. Februar 2024 wird der Eselorden zum 26. Mal durch Ulla Hornemann verliehen. 
Die Anfänge der Eselordenverleihung liegen im Jahr 1972, als Wilhelm Schulte-Mattler 
den Eselorden ins Leben rief. Die Eselordenverleihung findet am Sonntag, 11. Februar, 
ab 10.30 Uhr im Weseler Veranstaltungszelt in Lackhausen statt. Einlass ist ab 9.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei.  
 


